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Faule koche, ratlose mediziner, kranke prinzessin, verzweifelter könig, weise

töpfer, weber und musiker, ein gescheites kätzchen — es folgt szene auf szene,
doch am schluss ist es Vreneli, das behinderte kind, das dank seiner grossen
geduld die blaue Wunderblume findet, die prinzessin wird gesund, und am
hochzeitsfest fliegen die täfelis durch die luft, die kinder stürzen sich darauf, aber
im ganzen trubel wird Kasperli doch nicht ganz vergessen, die kinder bringen
auch ihm ein täfeli.

Schorsch Pestalozzi
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doch bald gewöhnen sich die kinder, alles wird natürlich.

«i************************************ ********************************
Genossen, meldet ein prager bürger der polizei. "mein papagei ist gestohlen worden."
"Beruhigen sie sich, genösse, wir werden ihn schon finden."
"Darum geht es mir hier nicht. Ich will hier nur amtlich erklären, dass ich mich von
den politischer, ansichten meines papageis distanziere."

(Nebelspalter nr. 32, s. 29)
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